
Von Tintin bis Michel Vaillant: Comicfieber bei Artcurial
Lead 
Comics sind Kindersache? Dann sehen Sie sich einmal die Schätzpreise der Comic-Auktion von Artcurial am 16. Novermber 2013 an – 15.000 bis 20.000 Euro für
ein Tim-und-Struppi-Heft klingen für uns eher wenig taschengeldkompatibel.

Gut, bei der von Hergé signierten Ausgabe von „Tinin au Tibet“ aus dem Jahr 1960 handelt es sich nicht um ein gewöhnliches Tim-und-Struppi-Heft. Und auch die
9.000 bis 12.000 Euro für das allererste Abenteuer des reisenden Reporters „Tintin au Pays des Soviets“ von 1930 dürften nicht zu hoch gegriffen sein. Doch im
Katalog von Artcurial finden sich auch günstigere Sammlerstücke: Für ein paar hundert Euro kann man historische Comichefte und Spielfiguren, aber auch
zahlreiche (mitunter auch sehr erotische) Originalzeichnungen erstehen. Auch einige frühe Ausgaben des Rennfahrer-Epos Michel Vaillant kommen unter den
Hammer. 
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